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der dbb jugend (Bund)

2012

SEMINARANGEBOTE
	 Workshop START – Gemeinsam in die Jugendarbeit starten

	 Seminarnummer: 	 W 2012-001
	 Seminarleiter: 	 Thomas Löwe
	 Wann?	 27. – 29.01.2012	
	 Wo?	 Norddeich

	 Seminar Sprachkompetenz Englisch im Jugendaustausch 
	 Seminarnummer: 	 J 2012-001
	 Seminarleiter: 	 Thomas Löwe
	 Wann?	 10. – 11.02.2012
	 Wo?	 Berlin

	 Mentoringseminar – Basis
	 Seminarnummer: 	 M 2012-001 		
	 Seminarleiterinnen: 	 Sandra Hennig / Liv Grolik
	 Wann?	 16. – 17.03.2012 		
	 Wo?	 Hamburg	

	 Medienworkshop
	 Seminarnummer: 	 W 2012-001
	 Seminarleiter: 	 Thomas Löwe
	 Wann?	 20. – 22.04.2012		
	 Wo?	 Berlin

	 Vorbereitungsseminar zur Jugendaustauschmaßnahme 
	 Israel-Outging 2012
	 Seminarnummer: 	 J 2012-002
	 Seminarleiterin: 	 Yvonne Bösel
	 Wann?	 vsl. Juni 2012	
	 Wo?	 Berlin

	 Seminar zur Verlängerung der jugendgruppenleiter | in card 
	 Seminarnummer: 	 S 2012-002
	 Seminarleiter: 	 Thomas Löwe
	 Wann?	 19. – 22.09.2012	
	 Wo?	 Güstrow

	 Seminar „Effektive Besprechungen organisieren und leiten“
	 Seminarnummer: 	 W 2012-003
	 Seminarleiter: 	 Thomas Löwe
	 Wann?	 02. – 04.11.2012	
	 Wo?	 Köln

	 Mentoringseminar – Abschluss
	 Seminarnummer: 	 M 2012-002
	 Seminarleiterinnen: 	 Sandra Hennig / Liv Grolik
	 Wann?	 23. – 24.11.2012	
	 Wo?	 Berlin

	 Politisches Seminar „Politik heute“
	 Seminarnummer: 	 S 2012-001
	 Seminarleiter: 	 Michael Gadzalla
	 Wann?	 27. – 29.04.2012	
	 Wo?	 Berlin

	 Europa – Die Europäische Union und ihre Institutionen
	 Seminarnummer: 	 S 2012-004
	 Seminarleiter: 	 Michael Gadzalla
	 Wann?	 13. – 15.04.2012	
	 Wo?	 Königswinter-Thomasberg

	 Seminar Gesprächsführung
	 Seminarnummer: 	 K 2012-001
	 Seminarleiter: 	 Michael Gadzalla
	 Wann?	 31.8. – 02.09.2012	
	 Wo?	 Königswinter-Thomasberg
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SEMINARBESCHREIBUNGEN

Workshop START – Gemeinsam in die Jugendarbeit starten

Die Bundesjugendleitung hat nach Gesprächen mit mehreren Mitglie-
dern der neuen Jugendleitungen erkannt, dass großer Bedarf an einem 
weiteren Seminarangebot besteht. In Ergänzung zu unseren bereits im 
Seminarangebot stehenden Workshops mit Landesjugendleitungen der 
Landesjugendbünde und den Bundesjugendleitungen der Fachjugend-
gewerkschaften und Bundesbeamtenjugendgewerkschaften haben 
wir ein vollständig neues Seminarangebot entwickelt. Mit START steht 
eine Plattform für den systematischen Start in die Jugendverbandsar-
beit zur Verfügung. START verbindet die Vermittlung von Inhalten der 
Jugendarbeit mit gegenseitigem Austausch und unterstützt das Zusam-
menwachsen der neuen Vorstände durch teambildende Elemente.  
Mit START sollen bestehende Angebote nicht ersetzt werden. Die dbb 
jugend (Bund) kann mit START vielmehr ein neues ganzheitliches 
und kompaktes Angebot anbieten, welches systematisch Fragen zu 
Beginn der Mitgliedschaft in einem Jugendvorstand aufgreift. Zentrales 
Element ist eine vorherige sehr detaillierte Abfrage der jeweiligen Aus-
gangsbedingungen, damit START adressatengerecht Wissen vermitteln 
kann.  START wird unter anderem Fragen der Organisation der Jugend-
verbandsarbeit, deren Strukturprinzipien und Fragen der Finanzierung 
behandeln und Antworten geben. Zielgruppe von START sind zunächst 
Mitglieder von Vorständen kleiner und mittlerer Verbände, welche neu 
in diese Gremien gewählt worden sind. Bei Verfügbarkeit steht das 
neue Angebot selbstverständlich auch Mitgliedern von Gremien großer 
Verbände offen. Wir gehen davon aus, dass in großen Verbänden eigene 
Seminarangebote zur Verfügung stehen. Für die Vermittlung der Inhalte 
stehen die Mitglieder der Bundesjugendleitung und der dbb Bundesge-
schäftsstelle zur Verfügung. Das Team wird durch qualifizierte externe 
Referentinnen und Referenten ergänzt.

Sprachkompetenz Englisch im Jugendaustausch 

In unserem Sprachkurs werden unsere Referenten adressatengerecht 
Kenntnisse der englischen Sprache vermitteln. Neben Kenntnissen der 
Alltagskommission werden wir auch Fachbegriffe der Jugendarbeit 
aufgreifen. Unabhängig vom Ausgangsniveau wollen wir insbesondere 
die verbale Kommunikation üben und damit auch im Sprachverständnis 
eine gute Vorbereitung sichern. Wir werden das komplette Seminar auf 
Englisch abhalten und auch am Freitagabend vorzugsweise auf Englisch 
kommunizieren. Für eine optimale Vorbereitung des Sprachkurses 
bitten wir um Rückgabe des Fragebogens, damit wir einen Überblick 
über eure vorhandenen Sprachkenntnisse bekommen. Der Fragebogen 
wird mit der Anmeldebestätigung übersendet. Dieser Sprachkurs ist Teil 
unserer Vorbereitung für unsere Jugendaustauschmaßnahmen. 
 
Mentoringseminar

Inhalt des Seminars wird die Vorstellung eines Mentoringkonzeptes 
sein und die Einweisung in die Rollen als Mentorin (eine bereits aktive 
Frau im Gremium) und eines Mentee (eine neue, noch einzubindende 
Frau). Mentoring bedeutet, dass ein Netzwerk gebildet wird, in dem 
bereits aktive Frauen ihr Wissen regelmäßig an „neue“ interessierte 
Frauen weitergeben und für diese als Ansprechpartner fungieren. 
Jungen Frauen soll so die Scheu vor der Gremienarbeit und der Verant-
wortung genommen werden und über besondere Kontakte der Einstieg 
erleichtert werden. Weiterhin möchten wir in diesem Seminar Pro-
bleme, die speziell Frauen in der Gremienarbeit betreffen, diskutieren 
und dafür Lösungen finden. Zu jedem Seminar findet ca. ein Jahr später 
ein Abschlussseminar statt.

Medienworkshop

Die Bundesregierung hat längst erkannt, dass die Partizipation junger 
Menschen an der Weiterentwicklung von Demokratie und der aktiven 
Gestaltung von politischen Aktionen von enormer Bedeutung für eine 
pluralistische Gesellschaft ist. Aber wir alle wissen: Partizipation braucht 
Öffentlichkeit, braucht Diskurs und Kommunikation. Deshalb müssen 
heute mehr denn je auch Verbände und Vereine Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit betreiben, wollen sie in der Konkurrenz um Mitglieder, 
finanzielle Mittel und öffentliche Zustimmung vorne sein. Oft aber muss 
dieses so wichtige Geschäft nebenher erledigt werden, von Verbandsmit-
arbeitern oder -mitgliedern, die „ins kalte Wasser geworfen” worden sind 
und nun vor der großen Aufgabe stehen. Für alle Einsteiger in die Public 
Relations wollen wir mit unserem Seminar „Punkt.genau“ Grundla-
gen vermitteln: Was muss ich beim Schreiben von Pressemitteilungen 
beachten? Wie sind Nachrichten, Berichte, Interviews und Reportagen 
aufgebaut? Wie pflege ich Kontakt zu den Medien? Wie wird ein Pres-
severteiler aufgebaut? Wie pflege ich mein Pressenetzwerk? Wie viel 
Zeit muss ich für die Pressearbeit einplanen, und wie bekomme ich das 
Zeitmanagement besser in den Griff? Einen Schwerpunkt werden auch 
die interaktiven Medien bilden. Neben theoretischen Erläuterungen soll 
bei dem Seminar vor allem die Praxis im Vordergrund stehen. In Übungen 
erstellen die Teilnehmenden eigene Pressemitteilungen, verfassen 
Musterschreiben, planen eigene Presseevents und bekommen ein direk-
tes Feedback für ihre Arbeit.
 
Seminar zur Verlängerung der jugendgruppenleiter | in card 

Die jugendgruppenleiter | in card ist drei Jahre gültig. Wir bieten ein 
Seminar an, mit dem die notwendige Fortbildungsverpflichtung (außer 
Erste Hilfe Kurs) erfüllt werden kann. Ein Erste Hilfe Kurs muss zusätzlich 
bei einem anerkannten Anbieter belegt werden. In vier Seminartagen 
werden die notwendigen Inhalte kompakt und lebensnah vermittelt. Wir 
freuen uns, euch einen Mix an internen und externen Referenten anbie-
ten zu können. Unsere Referentinnen und Referenten werden Lehrinhalte 
nach Möglichkeit auch außerhalb des Seminarraumes vermitteln. Unsere 
Themen versprechen Spannung und Spaß und garantieren viele neue 
Erfahrungen und Kenntnisse. Wir bieten euch einen Mix aus den ver-
schiedensten Themengebieten: Organisation der Jugendverbandsarbeit , 
„Reden, reden“ (Rhetorik), „Gemeinsam erfolgreich“ Teambildung erfolg-
reich durchführen, „Gemeinsam sind wir stark“ – Gruppenphasen und 
Gruppendynamik – Gruppen leiten – Pädagogische und psychologische 
Grundlagen, Geschlechtergerechte Jugendarbeit, Gender Mainstreaming, 
30 Spiele und noch mehr.

Seminar „Effektive Besprechungen organisieren und leiten“

Allzu viele Besprechungen sind – zumindest in der Form, wie sie durchge-
führt werden – überflüssig, ja sogar schädlich für die Zusammenarbeit. 
Andererseits dienen Besprechungen der Integration des Wissens und 
der Erfahrungen der Mitarbeiter, der Koordination ihrer Tätigkeiten, der 
gemeinsamen Lösung von Problemen und – nicht zuletzt – der Führung. 
Insofern sind sie in modernen Jugendverbänden unentbehrlich. Die 
Fähigkeit, Besprechungen richtig durchführen zu können, gewinnt für den 
Erfolg immer mehr an Bedeutung. Ziel dieses Seminars ist es daher, den 
Teilnehmenden wirkungsvolle Techniken an die Hand zu geben, mit deren 
Hilfe Meetings aller Art wirkungsvoller organisiert und geleitet werden 
können.

Politisches Seminar „Politik heute“

Staatsbürgerliche Bildung „zum Anfassen“ ist das Ziel dieses Seminars. 
Mit dem Angebot „Politik heute“ wollen wir Euch Einblicke in den Politi-
kalltag bieten und zeigen wie „Politik gemacht wird“. Wir  beabsichtigen 
mit euch dazu den Besuch von Verfassungsorganen und wollen diese 

durch Gespräche mit Politikern ergänzen. So bieten wir den Teilnehmern 
des Seminars die einmalige Gelegenheit einen Blick hinter die Kulissen 
des „Politikbetriebes“ in Berlin. Besuche von historischen Stätten an der 
früheren „Nahtlinie Zwischen Ost und West“ runden ein interessantes 
Seminarangebot ab.
 
Europa – Die Europäische Union und ihre Institutionen

Die „Europäische Union“ mit ihren Einrichtungen in Brüssel ist Schwer-
punkt dieses Seminares. Die Teilnehmenden lernen die Aufgaben der 
Europäischen Institutionen kennen und haben die Gelegenheit im Detail 
der Frage nachzugehen, wie diese Einrichtungen die Interessen der 
EU-Bürger vertreten. Die Aufgaben, Funktionen und internen Arbeits-
weisen werden vorgestellt und die Herausforderungen mit Blick auf die 
verschiedenen Interessenvertretungen der Mitgliedsstaaten erörtert und 
erarbeitet. Des Weiteren werden verschiedene Formen der EU-Politik 
dargestellt. In Rollen – bzw. Planspielen werden wichtige europäische Fra-
gestellungen, wie die Erweiterung der EU behandelt. Den Teilnehmenden 
soll durch die vielseitigen Eindrücke und  Informationen die Möglichkeit 
eröffnet werden, sich ein eigenes Bild über Europa und die Europäische 
Union zu verschaffen, um die eigene Meinungen zu überprüfen und Anre-
gungen zum Weiterdenken zu finden, um zur Mitsprache und Mitverant-
wortung in unserem demokratischen Gemeinwesen beizutragen.

Verhandlungs- und Gesprächsführung

Jeder von uns hat schon mal versucht beim Einkaufen mit dem Händler 
seines Vertrauens zu verhandeln, um für sich oder aber auch für jemand 
anderes das Bestmögliche herauszuholen. Verhandeln und Verhandlungs-
geschick ist einer der elementaren Bausteine die wir als Gewerkschaften 
in Tarifverhandlungen mit unserem Arbeitgeber benötigen. Aber wie ver-
handelt mein eigentlich richtig? Was sind die wesentlichen Bestandteile 
um erfolgreich in, aber viel wichtiger aus einer Verhandlung erfolgreich 
herauszugehen? Und was heißt eigentlich erfolgreich bei Verhandlungen 
zu sein? Muss es zwangsläufig immer einen Sieger oder Verlierer geben? 
Dies und viele weitere Fragen rund um das Thema Verhandlungsge-
spräche wollen wir Euch näher bringen bzw. beantworten. Durch mehr 
Wissen über diese komplexen Situationen und durch vielerlei Übungen 
wollen wir Euer eigenes Verhandlungsgeschick stark verbessern. 

FAQ
Kann ich Sonderurlaub oder Arbeitsbefreiung erhalten?

Die Vorschriften zur Gewährung von Sonderurlaub bzw. einer 
Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung der Besoldung bzw. des Ent-
gelts sind nach Dienstherrn und Bundesland sehr unterschiedlich. 
Gerne geben wir hierzu nach Eingang der Anmeldung weitere Aus-
kunft. Konkrete Auskunft gibt euer Arbeitgeber oder Dienstherr.

Was muss ich erfüllen?

Die Seminare und Workshops der dbb jugend (Bund) stehen Per-
sonen vom 16. Lebensjahr bis vor Vollendung des 40. Lebensjahres 
offen. Anmelden können sich Mitglieder der Fachgewerkschaften 
und Bundesbeamtengewerkschaften sowie Nichtmitglieder. Die 
Anmeldungen werden in der zeitlichen Reihenfolge des Einganges 
berücksichtigt. Sollte die Anzahl der Anmeldungen die zur Ver-
fügung stehenden Plätze übersteigen, erfolgt zunächst die Be-
rücksichtigung der Personen bis zum vollendeten 27. Lebensjahr. 
Darüber hinaus entscheidet das Los.


